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Groß sind die Werke des Herrn. Wer sie erforscht, 
der hat Freude daran.  (Ps 111,2) 



 

 

2  Kurz gemeldet / Impressum 
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Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Dezember 2022 und wird 
kostenlos von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern verteilt. Wir freuen 
uns über Spenden für die Erstellungskosten auf das untenstehende Konto. 
 

Titelfoto: Dr. Anja Oetmann-Mennen 
 

Unser Spendenkonto bei der Kreissparkasse Steinfurt: 

IBAN:  DE12 4035 1060 0041 0001 83 

 

„Bethel-Sammlung“ 
 

Die Altkleidersammlung für die von Bodelschwinghsche Stiftung Bethel fin-
det statt am Montag, den 12. und Dienstag, den 13. September. Bitte brin-
gen Sie in dieser Zeit Altkleider (keine Lumpen!), Schuhe und Betten gut 
verpackt zum Gemeindehaus. Sammelstelle ist wie gewohnt das Ev. Ge-
meindehaus, Lindenallee 3. Das Gemeindehaus ist an beiden Tagen von 
9:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Plastiksäcke für die Kleiderspenden liegen im 
Vorraum des Gemeindehauses, im Kindergarten und in der Kirche zum 
Mitnehmen bereit. 
Bitte benutzen Sie auch gebrauchte Plastiktüten aus dem eigenen Haus-
halt. Das hilft maßgeblich, die Neuproduktion und Entsorgung von Plastik-
müll zu reduzieren. Leider gibt es noch keine umweltfreundliche Alternative 
zu Plastiktüten. Die Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig und Luft 
kann beim Transport entweichen. Daher sind Kartons für die Kleidersamm-
lung nicht gut geeignet.  
 

Datenschutz im Gemeindebrief 
 

Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, 
im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Ver-
öffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie 
diese Entscheidung jederzeit wieder ändern. Kontaktieren Sie uns bitte in 
beiden Fällen hier: Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Katten-
venne, Lindenallee 3, 49536 Lienen Kattenvenne, 05484-8202, oder 
per Mail unter: te-kg-kattenvenne@ekvw.de  
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Herr, wie sind Deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise 
geordnet und die Erde ist voll Deiner Güter.  (Ps 104 24) 

 

Lara, Lilli und Ben hocken im Kindergarten ganz eng beieinander am Zaun. 
Neugierig schauen sie auf die Erde. Ganz bei der Sache sind sie, bewegen 
sich kaum. Und gucken und gucken. Jetzt werde auch ich neugierig. Lilli 
hat mich doch bemerkt. „Komm mal!“ ruft sie. Von der anderen Seite vom 
Zaun hocke ich mich dazu. Und jetzt sehe ich es: unter einem Stück Tot-
holz wuselt und wimmelt es nur so von Freuerwanzen. Sie krabbeln in den 
Sand und wieder unter das Holz. Große und Kleine. „Da! Babykäfer!“ sagt 
Ben fachmännisch. Wir schauen fasziniert auf das Treiben und 
beobachten, was die Tierchen machen, auch wenn Bärbel zum 
Essen ruft und ich ins Büro wollte. Es dauert einen Moment bis 
die drei aufstehen. „Das war schön!“ sagt Lilli. „Ja, das war 
schön.“ sage ich auch und die Kinder laufen in ihre Gruppe.  
 

Ein schöner Moment in Gottes Schöpfung, ein Moment voll Interesse, Fas-
zination und Staunen. Staunen ist der Anfang jeder Erkenntnis, sagen die 
Philosophen. Ist es auch das, was Jesus meinte, als er zu seinen Jünge-
rInnen sagte: Werdet wie die Kinder? 
 

Die Kinder nehmen sich und das, was sie umgibt, nicht so schnell als 
selbstverständlich hin. Sie beobachten, staunen, fragen und es ist klasse, 
wenn sie sagen: Das war schön. Und es ist toll, wenn sie mich mitnehmen 
in ihre Faszination. Ich komme ins Nachdenken und entdecke: was ist 
schon selbstverständlich? Was habe ich mir selbst zu verdanken? Was ge-
lingt nicht alles ohne mein Zutun? Vielleicht kann ich mal mit neuen Augen 
schauen und mich freuen, dass ich gesund aufstehen kann, über das Licht 
der Sonne, den Regen, der endlich fällt, über vieles, das fliegt, krabbelt 
und läuft und in die Schöpfung gehört. Was für ein Wunder, dass es all das 
gibt, dass aus Sauerstoff, Kohlenstoff und Stickstoff und wenigem anderen 
Leben entstanden ist. Selbstverständlich ist es nicht.  
 

Und ich glaube, es ist kein Zufall. Es ist gewollt. Von Gott geschaffen. Zum 
Staunen. Ich bin dankbar für dieses Leben, zu dem wir alle gehören. Ich 
bin den Kindern dankbar, dass sie mich in ihr Staunen mitgenommen ha-

ben. Und ich freue mich über manches Hochbeet, kleine Gemü-
sebeete oder wilde Ecken in den Gärten, in denen Kinder stau-
nen und entdecken können. Denn nur, was wir kennen und lie-
ben, werden wir schützen. Nur mit Dankbarkeit werden wir un-
sere Erde schützen und bewahren.  

Ihre Pfarrerin Verena Westermann 

Auf ein Wort 



 

 

4  Anzeige 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

5  Posaunenchor / Anzeige 

Herzliche Einladung zum Jubiläumsgottesdienst! 

 

Wie bereits in der vorigen Ausgabe 
der ÖP angekündigt, wird der Posau-
nenchor nun endlich nach zwei Jahren 
des Wartens am  

Sonntag, 4. September 2022  
in einem festlichen Jubiläumsgottes-
dienst dem Dank an Gott musikali-
schen Ausdruck geben können.  Der 
Gottesdienst in der Kattenvenner Kir-
che beginnt um 10:30 Uhr. Anschlie-
ßend ist ein Sektempfang für die Ge-
meinde im Anbau der Kirche geplant. 

Am 24. November 1895 wurde der Po-
saunenchor Kattenvenne gegründet 
und konnte bereits vor zwei Jahren auf 
sein 125-jähriges Jubiläum zurückbli-
cken. Ein Anlass zum Feiern! 



 

 

6  5. Tecklenburger Orgelnacht 

Konzerte – Abendimbiss – Busshuttle  
Samstag, 10. September 2022 

 

„Gott ist Liebe“ (1. Joh 4, 16) 
 

Musik für Oboe, Englischhorn, Violine und Orgel: Johannes von Lub-
lin, Johann Sebastian Bach, Edvard Grieg, Filmmusik, Klezmer-Musik 
u. a. 
 

Jüngst gestand der Poptitan Dieter Bohlen: „Ich danke jeden Tag dem lie-
ben Gott, dass ich so ein tolles Leben führen darf!“ Für ihn ist Gott ein 
„lieber“ Gott, ein liebender Gott, der den Menschen viele Gaben schenkt, 
und das in reichlicher Fülle.  
 

Von jeher hat sich auch die Musik dem Thema der Liebe zugewandt. In 
christlichen Liedern geht es um die Liebe Gottes zu den Menschen, um die 
Liebe der Menschen zu Gott und zu Jesus, in weltlichen Liedern geht es 
um die zwischenmenschliche Liebe unter uns Menschen. Beides sind zwei 
Seiten ein- und derselben Medaille, geprägt mit den alt-griechischen Be-
griffen Agape und Eros. 
 

Beiden Seiten dieser Medaille wollen wir in der 5. Tecklenburger Orgel-
nacht nachspüren. Mit den schlichten und gleichzeitig zutiefst berührenden 
Melodien von Liebesliedern der Renaissance oder aus Edvard Griegs 
„Peer Gynt“ sowie aus dem schwedischen Film „Wie im Himmel“ ziehen in-
strumentale Arrangements in unsere Kirchen ein, die eine wunderbare Ent-
sprechung zu den christlichen Melodien und Liedern rund um die Liebe 
Gottes darstellen. Bach und Grieg singen davon ebenso wie unsere alten 
und neuen Lieder im Gesangbuch und jüdische Klezmer-Musik. 
 

Ulrike Lausberg 
 

  

Station 1: Ev. Kirche Lienen 
17.30 h – Empfang mit Getränken 
18.00 h – Konzert 

Station 2: Ev. Matthäuskirche Ibbenbüren 
19.45 h – Konzert 
20.30 h – Abendimbiss 

 
Station 3: Ev. Stadtkirche Tecklenburg 

22.15 h – Konzert 
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Mitwirkende: 
 

 Stefanie Bloch, Oboe und Englischhorn 
 Matthias Reuland, Violine 
 Ulrike Lausberg, Orgel und Gesamtleitung 
 André Ost 
 Dr. Ulrich Althöfer, Kunsthistorische Einführungen 
 
Die Orgelnacht ist eine Veranstaltung des Ev. Kirchenkreises Tecklen-
burg und der Ev. Kirchengemeinden Lienen und Ibbenbüren. 
 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei; jeweils am Ausgang wird um eine 
Spende als Beitrag für die Finanzierung der Orgelnacht gebeten. 
 
Das Kombi-Ticket für den Busshuttle plus Abendimbiss in Ibbenbüren kostet 
25,- €. Wer nur am Abendimbiss teilnehmen möchte, zahlt 15,- €. Anmel-
dungen nimmt die Superintendentur des Ev. Kirchenkreises Tecklen-
burg entgegen:  
 

Christina Blom, Tel. 05482-68380 
https://www.kirchenkreis-tecklenburg.de 

5. Tecklenburger Orgelnacht 

Stefanie Bloch und Ulrike Lausberg 



 

 

8  Die Kirche…... 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Die Kirche im Dorf lassen“ – Der Erhalt unserer Kirchenge-

bäude als gesellschaftliche Aufgabe 
 

Magdeburger Altbischof Axel Noack referiert beim Stiftungsabend 
 
Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der „Stiftung denkmalwerte Kirchen 
im Ev. Kirchenkreis Tecklenburg“ in diesem Jahr wird der Magdeburger Alt-
bischof Axel Noack einen Festvortrag halten. Der Stiftungsabend findet am 
Mittwoch, 28. September, um 18.30 Uhr in der Stiftskirche Tecklenburg
-Leeden, Stift 3, in 49545 Tecklenburg statt. Im Mittelpunkt des Abends 
steht das Thema „Die Kirche im Dorf lassen“ – Der Erhalt unserer Kirchen-
gebäude als gesellschaftliche Aufgabe“.  
 
Zukunftsaufgabe Kirchenerhaltung: Können die Erfahrungen 
aus Ostdeutschland auch beispielhaft für den Kirchenkreis 
Tecklenburg sein? 
 

Der Kirchenkreis Tecklenburg möchte seine 21 denkmalwerten Kirchen 
ebenfalls für die Nachwelt erhalten. Doch wie kann das gelingen? Viele Kir-
chengebäude im Tecklenburger Land sind Jahrhunderte alt und zeugen 
von der wechselvollen Kirchen- und Kulturgeschichte vergangener Zeiten. 
Die Sanierung und Instandhaltung historischer Kirchgebäude ist aber oft 
mit Millionenbeträgen verbunden. Allein aus eigenen kirchlichen Mitteln 
wird es nicht gelingen, diese besonderen Kulturgüter zu erhalten. Um diese 
Zukunftsaufgabe zu bewältigen, bedarf es eines Schulterschlusses von Kir-
che und Gesellschaft.   
 

Im Anschluss an den Festvortrag sind alle Gäste zu einem Empfang in 
den Stiftshof Leeden, Stift 19, in 49545 Tecklenburg, eingeladen.  



 

 

9  

 
Zum Referenten 
 

Axel Noack hat den Wiedervereini-
gungsprozess der Kirchen in Deutsch-
land vor 31 Jahren als Bischof der 
Evangelischen Kirche der Kirchenpro-
vinz Sachsen mitgestaltet. Das ehemali-
ge EKD-Ratsmitglied engagierte sich 
unter anderem stark für den Erhalt der 
historischen Kirchen in Ostdeutschland. 
Alle Kirchen dort konnten mit viel Eigen-
initiative und staatlichen Mitteln restau-
riert werden. Axel Noack wird über sei-
ne Erfahrungen berichten und seinen 
Vortrag mit Fotos sanierter Kirchen in 
Ostdeutschland illustrieren.  
 

Die Stiftung:  
 

Um für notwendige Sanierungsmaßnahmen an den 21 denkmalwerten Kir-
chen im Evangelischen Kirchenkreis Tecklenburg einen Beitrag leisten zu 
können, wurde die „Stiftung für denkmalwerte Kirchen im Evangelischen 
Kirchenkreis Tecklenburg“ eingerichtet. Die denkmalwerten Kirchen im Kir-
chenkreis Tecklenburg sind einzigartig. Die Stiftung für denkmalwerte Kir-
chen im Evangelischen Kirchen-
kreis Tecklenburg setzt sich für ih-
ren Erhalt ein. Sie arbeitet nach ei-
nem altbewährten Prinzip: Über die 
Jahre wird durch Zustiftungen ein 
Stiftungskapital angesammelt und 
gewinnbringend angelegt. Das Ka-
pital wird nicht angetastet. Es ist 
das Erbe von Generation zu Gene-
ration. Nur die Kapitalerträge die-
nen der Instandhaltung der histori-
schen Kirchen. Sie werden jährlich 
ausgeschüttet. Weitere Informatio-
nen über die Stiftung finden Sie 
hier:  
https://denkmalwert.ekvw.de/ 
 

….. im Dorf lassen! 



 

 

10  Biodiversität in der KG 
 

Diese Fragen stellten sich Thomas Starkmann und Luis Levers von der biologischen 
Station des Kreises Steinfurt, Carina Völker und Gunnar Waesch vom Institut für Kir-
che und Gesellschaft, Pfrin Verena Westermann und die Presbyter Wilhelm Fiegen-
baum und Jörg Hawerkamp.  2 Stunden dauerte die Begehung unseres Friedhofs, bei 
der allerlei  Pflanzen und Tiere entdeckt wurden, die in der Natur schon selten vor-
kommen. Sei es das Bergsandknöpfchen oder der Vogelfuß oder verschiedene Wild-
bienen, die z.Z. auf dem blühenden Ferkelkraut noch Nahrung finden. Was auf den 
ersten Blick wie eine ungepflegte Wiese aussieht, zeigt sich bei genauem Hinsehen 
als wertvoller Lebensraum: ein Magerrasen. Zum Beispiel vor unserer Friedhofshalle. 
Diese naturnahen Lebensräume möchten wir  schützen und fördern. Unterstützt wer-
den wir dabei von der biologischen Station und der Landeskirche.  
Das Vorhaben soll aber kein großes Geheimnis des Presbyteriums bleiben. Die Be-
völkerung, vor allem die Gäste unseres Friedhofs, sollen mitgenommen werden. Da-
her wird es im Herbst ein öffentliches Seminar geben, in dem die Erkenntnisse der 
Begehung Grundlage sind und allen Interessierten vorgestellt werden. Wir möchten 
dafür werben, einmal aus einem anderen Blickwinkel auf unseren Friedhof und seine 
Gestaltung und Pflege zu schauen. Unser Ziel ist es, neben Nistkästen, Insektenho-
tels und neuen Bäumen und Büschen, weitere Lebensräume für Tiere und Pflanzen 
zu schaffen und für das Verständnis dafür zu werben. Wir freuen uns, wenn das bei 
der Gestaltung der Gräber berücksichtigt wird. 
Es war also ein Startschuss für ein Vorhaben, bei dem wir uns über weitere Men-
schen freuen, die sich in diesem Bereich engagieren möchten.  

Biodiversitäts-Check auf dem  
Friedhof in Kattenvenne 

Was blüht denn da?  
Was kreucht und fleucht 
denn da?   
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ERNTE(GE)DANK(EN) 

 

 

Guter Gott, 
 

wir feiern Erntedank 
und Staunen über all das Gute, 

das wir im Leben empfangen dürfen. 
Wir wissen gut, was wir leisten können  

und wollen. 
Oft vergessen wir im Trubel des Alltags, 

dass Du  bei uns bist  
und im Stillen wirkst. 

Wir übersehen Deine vielen  
kleinen und großen Zeichen  
und Wunder in dieser Welt. 

So wollen wir heute die Augen heben 
und auf all das schauen, 

was Du uns gibst. 
Wir danken Dir für Deine fürsorgliche 

Treue und liebende Nähe, 
die uns jeden Tag neu begegnet. 

 
Amen 



 

 

12  Frauenhilfe / Jubelkonfirmation 
 

 

Frauenhilfe 
 

Wir treffen uns wieder in gemütlicher Runde im Gemeindehaus: Mittwochs 
von 14:30 bis 16:30 Uhr. Ein wenig kommen wir dabei in Bewegung. Eine 
Andacht und Kaffeetrinken gehören auch dazu. Und natürlich haben wir 
uns Themen überlegt. Kommen Sie gerne dazu! Unser Programm für die 
kommenden 3 Monate: 
 

 
 

Jubelkonfirmation 
 

1972, 1962, 1957 und 1952 gab es große Konfirmationsjahrgänge. Alle 
Konfirmationen hat Pfr. Weihmann gestaltet. Die damals Halbwüchsigen 
sind heute im gesetzten Alter unsere Gäste. Wir freuen uns auf den Fest-
gottesdienst am 9. Oktober, das Wie-
dersehen, alte Erinnerungen und 
schöne Begegnungen.  

Wir verschicken dazu Einladungen, 
aber melden Sie sich gern von sich 
aus oder sagen sie anderen Be-
scheid, da es manchmal schwierig 
ist, Adressen zu finden.   

07.09. Erfahrungen eines blinden Menschen (Herr Paaschen) 

21.09. Film von Kattenvenne / Dias von Pfr. Weihmann (Christel Rotsch) 

19.10. Wir backen Waffeln (bitte ein Lieblingskuchenrezept mitbringen!) 

02.11. Bingo – Spiel mit Edgar Dellbrügge 

16.11. Buß- und Bettag /  Abendmahlsfeier 

30.11. Eine Märchenerzählerin kommt 

14.12. Wir feiern gemeinsam Advent 

05.10. Erntedank 
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Ausflüge der Frauenhilfe  

Im Juni machten die Frauengruppen aus Lienen und Kattenvenne einen in-
teressanten Ausflug in den Bibelgarten in Bad Rothenfelde. Die Damen 
konnten in der Bibel erwähnte Pflanzen wie einen Ölbaum oder eine Tama-
riske betrachten. Zudem ist die ganze Anlage mit der Botschaft vom Pro-
pheten Jesaja vom Fluss des Lebens verbunden, eine Hoffnungsbotschaft, 
die uns auch heute, nach 2600 Jahren noch erreicht. Nach dem Kaffee ging 
es weiter nach Dissen. Die Kirchengemeinde dort hatte die alte Kirche ab-
reißen müssen, den Turm aber erhalten und eine kleine Kapelle und ein 
Gemeindehaus in Verbindung mit einem Kindergarten gebaut. In Zeiten von 
Pfarrermangel und kleineren Gemeinden eine interessante Idee, die zu an-
geregten Gesprächen führte. Während der Busfahrt war genug Zeit zum 
Klönen. Wir hatten uns ja länger nicht gesehen. Ein schöner Tag.   

Nach den Sommerferien starteten die Frauengruppen bei herrlichem Son-
nenschein zu einem gemeinsamen Ausflug zum Blaubeerhof Wassermann 
in Westbevern-Vadrup. Dort gab es bei leckerem Blaubeerkuchen und Kaf-
fee erst einmal Gelegenheit, zum Austausch von Neuigkeiten. Natürlich 
konnte auch die Plantage angeschaut und noch die eine oder andere Beere 
genascht werden. Weiter gings zum Hof Beverland in Ostbevern- 
Brock.  Manch eine Trauung findet ja in der Kirche in Kattenvenne statt und 
anschließend feiert das Paar in den gastlichen Räumen dort. Das wollten 
wir uns einmal anschauen und bekamen eine kleine Führung. Alle konnten 
ihren Wissensdurst stillen und waren sehr beeindruckt von dem vielfältigen 
Angebot. Wir hatten gemeinsam einen schönen Nachmittag.  

Ausflüge der Frauenhilfe 



 

 

14  Strickaktion / Anzeige 
 

Den Erlös spenden wir der Ev. Kirchengemeinde Kattenvenne  

Wir freuen uns über Wünsche und Bestellungen ab sofort unter: 

Petra W.-Dellbrügge Tel. 05484 9089304 ( auch Anrufbeantworter ) 

Ulrike Barkey Tel. 0171 9585521 

                                
                        Alle Jahre wieder…                                            

                               ...  sind wir im Sockenfieber !      
          

Von O (ktober) bis O (stern) stricken wir wieder Strümpfe   
nach dem Motto: 

  
„Heizung runter…...Strümpfe an.“ 

Socken für Erwachsene kosten 15 Euro, für Kinder 5 Euro. 
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Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein: 

Am Donnerstag, den 29. September 2022 von 16:00 (!!!) bis ca. 18:30 Uhr 
bieten wir in Kooperation mit Mitgliedern von Pro Teuto e.V. einen Besuch 

im Wasserwerk Schollbruch an. Der Klimawandel und die aktuelle Tro-
ckenheit machen nicht nur unsere Landwirte sehr besorgt. Welche mittel- 
bis langfristigen Auswirkungen hat das auf die Trinkwasserversorgung in 
unserer Region? Macht Wasser sparen überhaupt Sinn oder kommt es 
dann zu Problemen in den Abwassersystemen? Herr Steinbrink vom WTL 
wird uns das Wasserwerk zeigen und uns unsere Fragen beantworten. 

Da wir für diesen Termin möglichst Fahrgemeinschaften organisieren möch-
ten, brauchen wir Ihre verbindliche Anmeldung bis spätestens So., 18. 

September per Mail an info@sozialseminar-lienen.de oder telefonisch un-
ter 05484-962220. Die weitere Organisation regeln wir dann kurz vor dem 
Termin mit den angemeldeten Teilnehmer*innen. 

Am Mittwoch, den 19. Oktober (19:00 Uhr, voraussichtlich im Ev. Gemein-
dehaus in Lienen) geht es um „Bildung für eine enkeltaugliche Zukunft - 

Angebote im Kreis Steinfurt“. Seit Mitte 2017 ist mit dem BNE-Regional-
zentrum ein weiterer Schwerpunkt des Amtes für Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit entstanden, das auch Träger des Zentrums ist. Mit verschiedenen 
Angeboten geben die Mitarbeiter*innen Impulse und Denkanstöße für eine 
Nachhaltige Entwicklung im Kreis (Anm.: das Kürzel BNE steht für „Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung“). 

Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte informieren Sie sich  
auch über unsere Aushänge und die Tagespresse. 

Kontakt: info@sozialseminar-lienen.de 

Ev. Sozialseminar Lienen 

Ev. Sozialseminar Lienen 



 

 

16  Kinder, Kinder... 
 

 

 

Kurz vor den Sommerschließungstagen veränderte sich Einiges in unse-

rem Kindergarten. Mobile Container wurden für unseren Kindergarten an-

geliefert, denn nach den Ferien sollten 1 ½ weitere Gruppen hinzukom-

men. Die Aufregung, wie es wohl alles wird, war sowohl für die Kinder als 

auch für uns Mitarbeitenden groß. 

Das Warten hat sich gelohnt! Nach und nach kommen immer mal wieder 

Möbel- und Spielzeuglieferungen an und neben neuen Kindern lernen wir 

auch unsere neuen Kolleginnen immer besser kennen. 

 

Letztere wollen wir Ihnen ja nicht vorenthalten! Deshalb stellen sie sich auf 

den nächsten Seite selber vor. 

 

Wir wünschen ihnen einen guten Start im Kindergarten Kattenvenne! 
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Wir stellen uns vor! 

Hallo, mein Name ist Alexandra Jacob. Ich bin 
21 Jahre alt und habe meine Ausbildung zur Er-
zieherin im Juli 2022 in Osnabrück beendet. 

Seit August arbeite ich hier. Zuvor habe ich 
Praktika in unterschiedlichen Kindergärten, ei-
nem Hort und einer Wohngruppe absolviert. Ich 
freue mich jetzt im Kindergarten Kattenvenne 
weitere Erfahrungen zu sammeln und möglicher-
weise ihr Kind begleiten zu dürfen. 

Am liebsten mache ich mit den Kindern interes-
sante Experimente, kreative Bastelangebote so-
wie Bewegungsaktivitäten. Auch das Zubereiten 
von leckeren Speisen macht mir Freude. 

In meiner Freizeit treffe ich mich am liebsten mit Freunden. Wir fah-
ren gerne in den Kletterwald oder in die Trampolinhalle. Außerdem be-
suche ich die Tanzschule und treibe in den Wintermonaten Skisport. 

Ich freue mich auf eine tolle Zeit mit den Kindern und eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Gerne können Sie mich ansprechen. 

Das bin ich, Helma Schulte- Ehmann! Zu meiner 
Familie gehören mein Mann Eckhard, unser Sohn 
Daniel und unser Collie Silver! 

Ich bin 59 Jahre alt und in Lienen/Kattenvenne. 
Meine Ausbildung zur staatlich anerkannten Er-
zieherin habe ich an der Schule für Sozialpäda-
gogik in Ibbenbüren abgeschlossen. 

Während meiner langen Berufstätigkeit konnte 
ich viele Erfahrungen in anderen Tageseinrich-
tungen sammeln. Seit dem 01.08.2022 arbeite 
ich, mit wöchentlich 39 Stunden, in der blauen 
Gruppe und freue mich sehr auf meinen neuen 
Wirkungskreis, auf die Kinder und natürlich auf 
Sie, die Eltern. 

Ich bin gerne in der Natur unterwegs, lese gerne Bücher und kann von 
Gesellschaftsspielen nicht genug bekommen. Mir als Erzieherin ist 
wichtig, den Kindern mit Aufmerksamkeit, Fürsorge, Zuwendung und 
Mitgefühl zu begegnen, um ihre Bedürfnisse, Gefühle, Wünsche und 
Signale aufmerksam wahrzunehmen und einfühlsam zu beantworten.  



 

 

18  Wir stellen uns vor! 
 

 
 

 

Ich heiße Laura Mikolajew, bin am 20. 
Januar 2005 geboren und wohne in Len-
gerich-Ringel.  

Ich freue mich sehr drüber, mein Prak-
tikum für das Fachabitur an der Hilde-
gardisschule in Münster bei Euch im 
evangelischen Kindergarten in Katten-
venne in der „blauen Gruppe“ absolvie-
ren zu dürfen.   

In diesem Jahr bin ich immer montags 
bis mittwochs ganztägig und am Don-
nerstagnachmittag bei Euch in der 
Gruppe. An den anderen Tagen bin ich in 
Münster in der Schule.   

Ich freue mich sehr auf diese neue 
Aufgabe und hoffe  auf  ein  ereignis-
reiches Jahr bei Euch im Kindergarten mit den Kindern und auf  eine  
gute  Zusammenarbeit  mit  den  Eltern  und  den  Kolleginnen  des  
Kindergartens.   

Hallo, mein Name ist Pauline Linde-
mann. Ich bin 21 Jahre alt und kom-
me aus Ladbergen.  

Im letzten Herbst war ich schon ein-
mal hier und habe zu diesem Zeit-
punkt mein Oberstufenpraktikum ab-
solviert. Da mir die Arbeit hier im 
Kindergarten sehr viel Freude ge-
macht hat, freue ich mich weitere 
Berufserfahrungen im Anerkennungs-
jahr sammeln zu können.  

In meiner Freizeit bin ich gern krea-
tiv tätig, was mir auch mit Kindern 
viel Spaß macht! Die pädagogische 
Arbeit bereitet mir viel Freude. Ich 
möchte den Kindern viel beibringen, 
aber auch viel von Ihnen lernen. Ich 
freue mich auf die Zeit in eurem Kin-
dergarten. Viele Grüße, Pauline 
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Kinderseite 
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NEU: Arbeitskreis „Eine Welt“ 

 
 
 
 
 
 
 

„Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten, die viele kleine 
Dinge tun, können das Gesicht dieser Welt verändern.“  

(afrikanisches Sprichwort) 
 

Passend zu diesem Sprichwort soll in Kattenvenne ein neuer Arbeitskreis 
entstehen, und zwar der Arbeitskreis „Eine Welt“ ! 

Am Di., den 18. Oktober 2022 um 19:30 Uhr soll das erste Treffen im Ev. 
Gemeindehaus an der Lindenallee stattfinden. Interessierte Bürger*innen 
machen sich gemeinsam auf den Weg, das Angesicht dieser Welt mitzu-
gestalten. Sie sind herzlich eingeladen! 

Dabei soll es in einem regen Austausch vor allem um folgendes gehen: 

 Was sind Ursachen für Ungerechtigkeiten und schwere Überlebens-
bedingungen kleiner Produzenten im Welthandel und wie ist dieser 
strukturiert? 

 Welche Informationen über die sozialen und wirtschaftlichen Verhält-
nisse in den Entwicklungsländern gibt es (wo)? 

 Welche Auswirkungen hat unsere eigene Lebensweise Konsumver-
halten, Ressourcenverschwendung, Schadstoffproduktion) und was 
können wir aktiv tun, um an einer zukunftsfähigen Gestaltung in unse-
rem Ort mitzuwirken.  

Ich bin davon überzeugt, dass es viele Menschen mit entsprechenden 
Kenntnissen und Interessen in unserer Gemeinde gibt und dass wir uns 
gemeinsam auf den Weg machen können, auch schwierige Zusammen-
hänge zu verstehen und weiterzugeben. Vielleicht gibt es etwas, was 
Ihnen bei diesem Thema besonders am Herzen liegt, auch dafür soll 
Raum sein! 

Ich freue mich auf den Gedankenaustausch mit Ihnen! Sollten Sie Interes-
se an diesem Arbeitskreis haben, aber zu dem ersten Termin nicht kom-
men können, rufen Sie mich gerne an! 

Marlies Janning, 0170 2936466 



 

 

22  Kinderferienprogramm / Anzeige 
 

 
 

 

Die Gipsmasken wurden in Partnerarbeit ganz sorgfältig erstellt und kön-
nen zuhause noch bemalt werden. Nicole Hollenberg hatte für Rohseife, 
Lavendel– und Rosenblüten und bunte Farben gesorgt, sodass wohlrie-
chende Seifen entstanden, mit denen sich die Kinder hoffentlich gerne wa-
schen. Einen selbstgestal-
teten Stuhl gab es bei der 
der dritten Aktion. Viele 
farbenfrohe Sitzmöbel 
sind entstanden,  die nun 
einen Platz im Kinderzim-
mer bekommen. Natürlich 
gab es an jedem Nachmit-
tag eine biblische Ge-
schichte und bei dem 
schönen Wetter eine Erfri-
schung.  

Viel Spaß hatten die Kinder bei 
den Kreativangeboten in unserem  
                            Ferienprogramm.  
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Einschulung 2022 

Neue Erstklässler in der Grundschule Kattenvenne 
 

20 Kinder und ihre Lehrerin Gudrun Hollenberg begannen nach dem Spa-
lier und einem Begrüßungslied der Großen mit einer biblischen Geschich-
te ihre Einschulung. Alle Kinder haben einen Namen, der von ihren Eltern 
mit Bedacht ausgesucht worden ist, der zu ihnen gehört und den Frau Hol-
lenberg schon kennt. Wir hörten aus der Bibel: auch Gott hat einen Na-
men: "Ich bin für dich da". Mit dieser Zusage soll die Schullaufbahn begin-
nen. Dazu gab es ein Plakat mit allen Namen wie ein Scrabble aufge-
schrieben, denn alle Kinder mögen zusammengehören und eine tolle Ge-
meinschaft werden.   



 

 

24  Konzert in Kattenvenne 

  

 
 

  
Herzliche Einladung zum Konzert! 

 
Am Freitag, 4. November um 19.00 Uhr findet in der Ev. Kirche Katten-
venne ein Konzert mit dem bekannten Tamigu-Trio statt. Die drei Musi-
ker*innen spielen Programme mit Neuer und Alter Musik aus Barock, Klas-
sik, Romantik, Spätromantik, der ersten Hälfte des letzten Jahrhunderts 
und der Neuzeit. Neben Barockwerken von u.a. J.S. Bach und Jiri A. Ben-
da werden auch Werke aus der Lutherzeit das Programm bereichern.  

 

Von dem 1956 in Hattingen geborenen Komponisten Günther Wiesemann 
wird neben einem besinnlichen Werk eine Triokomposition mit einer zu-
sätzlichen Sprechpartie und einer Choralgrundlage angeboten, Bezug ist 
der Lutherchoral Ein feste Burg ist unser Gott. 
 

Das Tamigu-Trio spielt in der Besetzung Tamara Buslova (Orgel und 
Schlaginstrumente), Michael Nachbar (Violine) sowie Günther Wiesemann, 
(Orgel, Sprecher und Schlaginstrumente). Das Ensemble ist seit Beginn 
der 2000er Jahre im Konzertleben vielfältig bekannt geworden.  
 

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.  



 

 

25  Gottesdienste / Anzeige 

    

Buß- und Bettag (16.11.2022)  
 

In unserer Kirche findet am Buß– und Bettag in diesem Jahr kein Gottes-
dienst statt. Wir laden herzlich in die Gemeinden der Region ein.  
 

Ewigkeitssonntag (20.11.2022)  
 

Wir mussten Abschied nehmen von Frauen, Männern und einem Kind. Vie-
le sind sehr traurig und werden ihre Lieben nicht vergessen. Ihre Namen, 
die im Buch des Lebens 
geschrieben sind, wol-
len wir am Ewigkeits-
sonntag noch einmal 
hören. Dazu laden wir 
zu den Gottesdiensten 
am Vormittag um 9:30 
und am Nachmittag um 
15:00 herzlich ein. Wir 
wollen uns trösten las-
sen von der Botschaft 
vom Gott des Lebens.  



 

 

26  Familiennachrichten 
 

 
 

  

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Datenschutz auf Seite 2! 



 

 

27  Gottesdienstplan 

Kurzfristige Änderungen möglich, bitte beachten Sie die Hinweise in der Tagespresse. 

Datum 9:30 Uhr Kattenvenne 11:00 Uhr Lienen 

04.09. 

10:30 Musikalischer Gottesdienst 
zum 125-jährigen Jubiläum des Po-
saunenchores (Pfrin Westermann), 
anschließend Sektempfang im Anbau 

Herzliche Einladung zu  
den Gottesdiensten 

in Kattenvenne  

11.09. Pfrin Westermann (Taufen) 

18.09. Pfrin Seidel Pfrin Seidel 

25.09. Pfr. i. R. Struck Pfr. i. R. Struck 

02.10. 

Erntedankfest, Gottesdienst mitge-
staltet vom Kindergarten, Abendmahl 
mit Weintrauben.  
Pfrin Westermann 

Erntedankfest, Gottesdienst mitge-
staltet vom Kindergarten.  
Pfrin Seidel 

09.10. 
Jubelkonfirmation Gruppe 2022 mit 
Abendmahl. Pfrin Westermann 

Pfrin Altekrüger 

16.10. Pfrin Westermann Pfrin Westermann 

23.10. 
Pfr. i. R. Schulte 
11:00 Taufgottesdienst 
Pfrin Westermann 

Pfr. i. R. Schulte 

30.10. Pfrin Westermann Pfrin Westermann 

06.11. Pfr. i. R. Struck Pfr. i. R. Struck 

13.11. 
Volkstrauertag 
Pfr. Oberbeckmann 

Volkstrauertag 
Pfr. Oberbeckmann 

20.11. 
Ewigkeitssonntag, Pfrin Wester-
mann, (Kirchenchor) 
 

15:00 mit Posaunenchor 

Ewigkeitssonntag, Pfrin Altekrüger, 
mit Posaunenchor 
 

15:00 mit Posaunenchor 

27.11. 
1. Advent 
Pfrin Westermann 

1. Advent, Weihnachtsmarkt 
Pfrin Westermann 

04.12. 
2. Advent, Weihnachtsmarkt 
13:00 Familiengottesdienst 
Pfrin Westermann 

Pfr. i. R. Schulte 



 

 

Wir sind für Sie da! 

Verena Westermann 

Pfarrerin, Lindenallee 1 

Tel: 05484-96017  
verena.westermann@ekvw.de 

Jutta Schnepper  
Gemeindebüro, Lindenallee 3 
Mo und Fr: 9 – 13 Uhr 
Mi: 14 – 17:30 Uhr  

Tel:   05484-8202  
Fax:  05484-961696 
te-kg-kattenvenne@ekvw.de 
www.kattenvenne.ekvw.de 

Dietmar Bosse 

Küster, Hausmeister und 
Friedhofsverwalter 

Mobil: 0157-7218 8942  

Kirsten Gröner 

Ev. Kindergarten, Lindenallee 5 

Tel: 05484-210 

Diakoniestation  
Hauptstraße 8, Lienen 

Tel: 05483-73950 

Annika Kipp 
Jugendreferentin Region Süd 

Tel: 05483-7674 
jugendbuero-lienen@evju.de 

Filip Peoski  
Kirchenmusik 

Tel: 0178-7296767 

 

Krabbelgruppe:  
 
 
Frauenhilfe:  
 
 
 
 
 
 

Kirchenchor:   
 

 
Posaunenchor:  
 
 
 

 

findet aktuell nicht statt  
 
alle 14 Tage mittwochs in geraden KW  
um 14:30 Uhr im Gemeindehaus  
Hanna Peters (05484-1213) und 
Gisela Hülsmeier (05484-1488)  
 

jeden Donnerstag um 19:45 Uhr 
im Kirchenanbau  
Hanne Lötters (0251-8718680) 
 

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Helmut Scherer (05484-96030) 
Rainer Schmedt auf der Günne (05484-8205)  

 Gruppen & Kreise (nur nach Absprache!) 


